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„Das Chaos in der Schulpolitik geht weiter“ 
 
Viele Eltern stehen jetzt wieder vor der Entscheidu ng, auf welche Schulform sie ihre Kinder 
nach der vierten Klasse schicken sollen. Im Landkre is Gifhorn deutet sich erneut an, dass die 
Nachfrage auf einen Platz an der Sassenburger IGS d ie Kapazitäten wieder deutlich das An-
gebot übersteigt. Des Weiteren bleibt ungewiss, wo und wie die neue Schulform Oberschule 
umgesetzt werden kann und soll. 
 
Der SPD Landtagsabgeordnete Klaus Schneck erklärte dazu: 
 
„Die Schulpolitik der Niedersächsischen Landesregierung löst keine Probleme und schafft immer nur 
weiteres Chaos. Dies trifft uns im Landkreis Gifhorn besonders schwer. Der Elternwille ist eindeutig, 
der Landkreis Gifhorn braucht mindestens eine zweite IGS. Obwohl die Wege in unserer Region be-
sonders weit sind, bemühen sich auch in dem kommenden Schuljahr viele für einen Platz an der IGS 
Sassenburg. Eine IGS reicht für den Landkreis nicht aus. Im letzten Jahr wurde die Hälfte der Be-
werber für einen Platz an der IGS Sassenburg enttäuscht und dies wird sich auch im Sommer wie-
derhohlen. 
 
Der Unmut der betroffenen Eltern ist mehr als verständlich. Auch landesweit wächst der Unmut über 
die Schulpolitik der Landesregierung. Wir als SPD unterstützen die Forderung, die IGS als gleichbe-
rechtigte Schulform neben alle anderen zu stellen und die verpflichtende Fünfzügigkeit aufzuheben. 
Das Modell der Oberschule löst die Probleme nicht. Die Landesregierung hat es erneut verpasst, 
Schulfrieden in Niedersachsen herzustellen. Die Oberschule trägt nicht zum Schulkonsens bei, son-
dern verhindert ihn. Es wäre leichter gewesen, den Elternwillen zu respektieren und die Mindestzü-
gigkeit neuer Integrierter Gesamtschulen auf vier und in Ausnahmen drei zu senken.“ 
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